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Die Schlacht von La Baſſee
und Arras
Lorettoſchlacht

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns geſchrieben
II

Allzu mächtig aber iſt der Anſturm auf den durch Ar
tilleriefeuer beſonders beſchädigten Abſchnitt zwiſchen La
Targette und Careney Mit gewaltiger Ueberleg enden
überrennen hier das 20 und 33 franzöſiſche Armeekorps und
mitten zwiſchen ihnen die marokkaniſche Diviſton die ſchwache
Beſatzung der zertrümmerten Gräben Verzweifelt wehren
ſich die wenigen Ueberlebenden Schwer verwundet fällt der
Regimentskommandeur der Zandwehr der die Unterſtützungen
perſönlich führt in Feindes Hand

Unſere zweite Stellung iſt entblößt An den vorge
ſchobenen Geſchützen nördlich Reuville und ſüdlich Souchez
bricht ſich die Brandung kurze Zeit bis der letzte Kanonier
zu Boden ſinkt Dann geht der Anſturm weiter Die Fran
zoſen dringen auf der Höhe von La Folie vor Die Ar
tilleriebeobachtungsſtellen bei La Folie ſind in ihrer Hand
ſchon nähern ſie ſich dem Oſtabfall des großen Höhenzuges
Und auch gegen Norden gewinnen ſie Boden Von der Höhe
ſtürmen ſie hinab in das Dorf Souchez Der Kommandeur
eines bayeriſchen Jägerbataillons mit 10 Mann hält hier
vorläufig allein den Südeingang

Weſtlich davon dringen Zuaven und Fremdenlegionäre
über den Carencybach nehmen Moulin Malon bedrohen
die Lorettohöhe von Süden und umſchließen auch von Oſten
das Dorf Carency gegen das von Süden und Weſten die
10 Diviſion anſtürmt

Um 12 Uhr mittags ſcheint es faſt als ſei hier den
Franzoſen der Durchbruch gelungen Jn einer Breite von
4 Km und einer Tiefe von 3 Km iſt das Gelände zwiſchen
den Dörfern Neuville Carency und Souchez in ihrer Hand
Auch ſüdlich Neuville iſt der Feind in das Grabengewirr ein
gedrungen das ſein Bericht bezeichnenderweiſe Labyrinth
ſennt Bis über die Straße die im Hohlweg von Ecurie
nach Norden führt iſt er gelangt Ein von uns kunſtvoll
mit Dach verſehener Verbindungsweg bietet ihm nun Schutz

Aber jetzt zeigt unſere Truppe welch Geiſtes ſie iſt
Nördlich Ecurie machen die von Süden und Weſten ange
griffenen Söhne des Algäus nun auch nach Norden Front
und wehren dem Feind in erbittertem Nahkampf das Vor
dringen gegen den Rücken des Regimentes Kein Mann
denkt daran die Stellung zu räumen Jn Neuville werfen
ſich die Verteidiger in die Häuſer und halten die öſtliche
Hälfte des Ortes Jn einem Garten ſteht ein Geſchütz deſſen
Bedienung gefallen iſt Ein Pionierleutnant und zwei
Pioniere feuern damit auf nächſte Entfernung in den Feind

Am Wege von Neuville nach La Folie bildet ſich eine
Schützenlinie die den eingedrungenen Feind von Süden
flankiert Von Norden her löſen eine badiſche Batterie und
ein bayeriſcher Haubitzzug auf 600 Meter feuernd glänzend
dieſe Aufgabe bis auch im Dorfe ſchwache Anterſtützungen
zuerſt ein einziger Jägerzug der Handvoll Verteidiger zu

Hilfe kommen Von Ablain her verhindern Badener das
Vordringen des Feindes gegen Norden

Gegen die Front des Durchbruches aber werfen ſich auf
den Höhen weſtlich Givenchy und Vimy die Reſerven des
Abſchnittes Jeder Mann weiß worum es ſich handelt
Sieht doch der hier kommandierende General von La Gou
lette aus ſchon franzöſiſche Schützen auf dieſer Höhe im Vor

Wer nur Waffen hat ſchließt ſich den Kompagnien
an Mannſchaften der Kolonnen und Pferdewärter ſtürmen
den ſteilen Oſthang hinauf Und es gelingt Auf den
Höhen 119 140 und an den Waldrändern ſüdlich davon ge
bieten unſere Artillerie und Jnfanterie den Eindringlingen
Halt nachdem deren vorderſte Abteilungen niedergemacht
Knd

1 Ahr iſt vorbei die erſte Kriſis hier überwunden und
bis zum Abend ändert ſich die Lage nicht

Jnzwiſchen aber tobt auch an anderer Stelle der Front
der Kampf Auf den nördlich anſchließenden Teilen lag ſeit
dem Morgen heftiges feindliches Artilleriefeuer Die von
Gräben unzähligen Geſchoßlöchern und Minentrichtern
durchfurchte Lorettohöhe bildete ſein hauptſächlichſtes Ziel
Dann folgte auch hier der Angriff Auserleſene Jäger

bataillone des franzöſiſchen 21 Armeekorps führen ihn Sie
dringen in die Gräben ein Trotz tapferſter Gegenwehr

müſſen die Badener die vorderſte Stellung räumen nur eine
Kompagnie hält ſich dort trotzdem der Feind ſie umringt

Auch weiter nördlich in der Gegend von Loos gelangte
ein Angriff in unſere Linie Wieder wurde hierbei ein
neues franzöſiſches Armeekorps das feſtgeſtellt

Ueberall auf dieſem Teile des Schlachtfeldes war der
Feind nicht über unſere erſte Stellung durchgedrungen Seine

e blieben daher weit hinter dem erſtrebten Ziele
zurück

Nicht unmittelbar im Anſchluß an die Franzoſen erfolgte
der engliſche Angriff Vom 9 morgens ab beſchoſſen ſie
unſere Gräben heftig beſonders weſtlich der großen Straße
La Baſſée Eſtaires und nördlich Fromelles Allerdings er

leichterte ihnen der hohe Grundwaſſerſtand in dieſer Gegend

Netto Rar verkauf

die Arbeit Die Bruſtwehren mußten ſeinetwegen größten
teils hier auf den gewachſenen Boden mit Sandſäcken auf
geſchüttet werden Kein Wunder daher wenn bald alles
verſchüttet war Um 66 Uhr vormittags ſprangen voll
kommen überraſchend in der Bruſtwehr der Bayern nördlich
Fromelles zwei Minen An dieſer Stelle und an zwei
anderen in der Nähe gelegenen drangen ſofort ſtarke eng
liſche Schützenlinien ein überrannten die vereinzelten über
lebenden Verteidiger und warfen ſich in weiter hinter
unſerer Front gelegene Gräben und Gehöfte Welle auf
Welle folgte und verſuchte ſich von den ſchmalen Durchbruch
ſtellen aus nach beiden Seiten in den Gräben auszudehnen
Aber ſchon hatten die anſchließenden Abteilungen die Gräben
verdämmt und ſchon hinderte das Sperrfeuer der Artillerie
die Engländer weitere Kräfte nachzuſchieben

Jn wahrhaft muſterhafter Weiſe wirkten die bayeriſchen
Truppen zuſammen um dieſen Anfangserfolg des Feindes
zunichte zu machen

Um die Mittagsſtunde war jede Gefahr beſeitigt bis
zum Abend das ganze Gelände wieder zurückgewonnen An
einer Stelle hatte die vorderſte Linie durch Angriff von
beiden Seiten mit Handgranaten und Bajonett die ein
gedrungenen Feinde aus eigener Kraft hinausgequetſcht an
den beiden anderen hatte der Einſatz von Reſerven dieſes
Ziel erreicht Der Verſuch dem Schickſal zu entgehen und
in die eigenen Gräben zurückzufliehen koſtete die Engländer
zahlloſe Tote Ganz erbitterte Nahkämpfe gegen die durch
gebrochenen verzweifelt ſich wehrenden Engländer ſpielten
ſich hinter unſerer Front unterdeſſen ab An jeden olten
Graben an jedes Waſſerloch jeden Trümmerhaufen klam
merten ſich ihre Reſte an Vielfach mußten Ober und
Niederbayern zur heimiſchen Waffe greifen um den Wider
ſtand zu brechen Von der Erbitterung der Kämpfe zeugt
es daß nur 140 Gefangene mit 7 Maſchinengewehren in
unſere Hand fielen während 1500 engliſche Leichen allein
hinter unſerer Front begraben wurden Nicht weniger als
143 tote engliſche Offiziere zählten wir eine Zahl die nur
unerheblich unter der unſerer gefallenen Mannſchoften blieb

Glänzend hatte eine bayeriſche Diviſion den Angriff des
dreifach überlegenen verſtärkten 4 engliſchen Armeekorps ab
gewieſen

Nicht gleichzeitig ſetzte der Kommandierende General des
durch eine indiſche Diviſion verſtärkten erſten engliſchen
Armeekorps ſeinen Angriff gegen den Abſchnitt Bois du
Biez La Quinque Rue an Nachdem am Vormittag ſeine
Jnfanterie nur ſchwächlich herangetaſtet hatte ſteigerte er
von 424 Uhr nachmittags an ſein Feuer zur äußerſten Heftig
keit Um 54 Uhr brach der Angriff los Voran eine Welle
farbiger Engländer dann weiße ſtürzen aus den vom Feinde
für große Maſſen ſehr geſchickt angelegten Verſammlungs
gräben heraus noch einmal farbige und wieder weiße Eng
länder folgen ihnen Bis in unſere Drahthinderniſſe ſtürmen
die Tapferſten Aber ſtärker als des Feindes Wille iſt das
Feuer unſerer Weſtfalen Kein einziger Feind gelangt in
unſeren Graben Maſſen von Engländern verſchiedener
Raſſen decken das Feld

So war es trotz eingehendſter Vorbereitung genaueſter
Kenntnis der ſchwachen Beſetzung unſerer Linien großer
Ueberlegenheit an Zahl gewaltigen Munitionsaufwandes
und rückſichtsloſen Einſatzes guter Truppen dem Führer der
erſten engliſchen Armee nicht gelungen irgendwo Vorteile
zu erringen Was er beabſichtigt hatte war nicht etwa nur
eine Demonſtration zugunſten der Verbündeten

Was er gewollt hatte darüber geben uns ſeine Vefehle
Aufſchluß

Die geplanten Operationen zielen auf einen ent
ſcheidenden Sieg nicht auf einen lokalen Erfolg ab Das
Ziel der erſten Armee iſt Durchbruch der feindlichen Linie
um ſich in den Beſitz der Straße La Baſſée Fournes zu ſetzen
und dann auf Don vorzuſtoßen

Aber auch die Erfolge der Franzoſen blieben weit hinter
dem zurück was der Kommandierende General des 33 Armee
korps ſeinen Trupppen angekündigt hatte

Nach neunmonatlicher Feldzugsdauer iſt es an der Zeit
eine endgültige Anſtrengung zu machen die ſeindlichen
Linien zu durchbrechen und zunächſt als Erſtes die Deutſchen
von Frankreichs Boden zu verjagen

Der Augenblick iſt günſtig Niemals war das Heer
ſtärker noch von größerem Mut beſeelt

Der Feind ſcheint nur einige Diviſionen vor unſerer
Front zu haben unſere Kräfte ſind viermal ſo ſtark als die
ſeinigen Wir verfügen über die ſtärkſte Artillerie die je
auf einem Schlachtfelde verwendet worden iſt

Es handelt ſich heute nicht um einen Handſtreich oder
um die Wegnahme von Schützengräben Es handelt ſich
darum den Feind mit äußerſter Heftigkeit anzugreifen ihn
zu ſchlagen mit beiſpielloſer Hartnäckigkeit und Zähigkeit
zu verfolgen ohne Rückſicht auf Strapazen Hunger Durſt
und Leiden

Das wollte der Feind dazu hatte Joffre einen der beſten
ſeiner Unterführer den General Foch mit der Leitung des
Angriffes betraut dazu hatte er Frankreichs ganze verfüg
bare Kraft vereinigt

Schon am 9 Mai abends ſtand es feſt daß ſie ſelbſt nicht
die ſchwachen deutſchen Kräfte die hier ſofort zur Hand
waren über den Haufen werfen konnte

Die große Sturmflut war überwunden doch der Kampf
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Halbautomatiſcher Fernſprechbetrieb
in Halle

Jn einem Teile des Hauptpoſtgebäudes der dem Publ
kum nicht zugänglich iſt herrſcht rege fieberhafte Tätigkeit
unbeachtet vom Publikum Dieſe rege Tätigkeit hilft hier ein
Werk zuſtande bringen das für Halle eine Revolution au
verkehrstechniſchem Gebiete auf dem wichtigen Gebiete de

handelt ſich um dilokalen Telephonverkehrs bedeutet Es e
Einführung des halbautomatiſchen ſpäter
ganzautomatiſchen Telephonverkehrs Mitten
in Kriegszeiten hat die Oberpoſtdirektion mit dem Vau der
notwendigen techniſchen Anlagen beginnen laſſen und die
wohlbekannte Berliner Elektrizitätsfirma Siemens Halske
die mit der Ausführung der Arbeiten betraut iſt hat ſich
gleich mit voller Kraft und entſprechend ſtarkem Perſonal an
dieſe Arbeiten gemacht die ohne Unterbrechung fortgeſetzt
etwa zu Weihnachten ihren Abſchlußk finden
werden Es iſt ein ſchönes Zeichen von der politiſchen und
finanziellen Kraft eines Staates und der wirtſchaftlichen
Kraft eines deutſchen Großbetriebes wenn eine ſolche lang
wierige komplizierte Anlage eine ſolch einſchneidende ver
kehrstechniſche Aenderung mitten im Toben des furchtbarſten
aller Kriege geſchaffen werden kann

Etwa zwanzig Mechaniker und Monteure ſind mit der
Ausführung dieſer Anlage beſchäftigt Jn den weiten Hallen
die für die techniſchen Anlagen beſtimmt ſind herrſcht wirk
lich fieberhafte Tätigkeit Mächtige Eiſenſtänder werden auf
geſtellt an dieſen beginnt dann die techniſche Kleinarbeit
die größte Peinlichkeit und Sorgfalt erfordert Spulen
Drähte und Drähtchen Hunderte von Schrauben und Jſolie
rungen das ganze automatiſch feinmechaniſche Getriebe der
ſog Gruppen und Leitungswähler gilt es anzubringen an
zuheften Eine verwirrende Menge äußerſt wichtigen tech
niſchen Details das dem Laien als ein unentwirrbares Chaos
erſcheint für den Fachmann aber als ein Triumph der Technik
als höchſte Zweckmäßigkeit gilt

Wenn ich oben davon ſprach daß dieſe Neuerung
verkehrstechniſche Revolution für unſere Stadt bedeutet ſo
brauchen ängſtliche Seelen ſich nicht darüber zu erregen Die
ganze Revolution geht ſozuſagen hinter den Kuliſſen vor
ſich der Telephonteilnehmer merkt davon einſtweilen gar
nichts Was er dann ſchließlich merkt was dann ſchließlich
dem Teilnehmer als eine Aenderung erſcheint wird ihm nur
eine Erleichterung und Vereinfachung des Verkehrs ſein

Wie aus dem großen Kreis der Teilnehmer der 6900 Orts
telephonanſchlüſſe ein automatiſches Gefüge entſteht wie tech
niſche Gruppen von je 190 Anſchlüſſen reguliert durch die ſo
genannten Gruppenwähler entſtehen wie dann ſchließlich der
Anſchluß der einzelnen Nummern reguliert durch den ſoge
nannten Leitungswähler zuſtande kommt iſt das techniſche
Geheimnis dieſer Tätigkeit hinter den Kuliſſen Der

Teilnehmer wird eines Tages vor der vollendeten Tatſache
ſtehen und wird ſie gutheißen weil er ſie praktiſch finden wird

Einſtweilen wird hier der ſogenannte halbautomatiſche
Sprechverkehr eingeführt Als gute Neuerung dieſes Syſtems
wird der Teilnehmer begrüßen daß er nicht mehr anzuklingeln
braucht Er wird ſein Hörrohr in gewohnter Weiſe abheben
und mit dem bloßen Abheben des Hörrohres iſt eine Verbin
dung mit dem Amt zuſtande gekommen Noch muß er die
gütige Mithilfe der Telephonbeamtinnen in Anſpruch nehmen
Doch damit wird er ſofort eine neue Verbeſſerung dieſes
Syſtems wahrnehmen denn im nächſten Augenblicke ſchon
wird ihm eine freundliche Damenſtimme entgegentönen
Mancher ſanguiniſche Teilnehmer der die edle Eigenſchaft der
Geduld nicht in überreichem Maße beſitzt wird dadurch von
den Qualen des Wartens befreit Dieſe ſofori Aufnahme
der gewünſchten Nummer von ſeiten des Amtes wird bewirkt
durch das Dazwiſchenſchalten des ſogenannten Dienſtwählers
eines Apparates mit 24 Anſchlüſſen der ſich ſofort nach Ab
heben des Hörrohres ſelbſttätig in Bewegung ſetzt
Dienſtwähler ſteht in Verbindung mit ebenſovielen Dienſt
ſtellen und läuft ſelbſttätig ſo lange bis er auf eine freie
Dienſtſtelle ſtößt Dadurch wird eine ſofortige Antwort von
ſeiten des Amtes möglich

Die gewünſchte Anſchlußnummer wird vom Amte in der
bisherigen Weiſe aufgenommen Durch eine Art von Tipp
ſyſtent ähnlich dem Taſtenſyſtem einer Schreibmaſchine wird
die verlangte Verbindung hergeſtellt Durch dieſes
matiſche Syſtem wird auch eine bedeutende Beſchränkung des
Telephonperſonals bewirkt

Eine weitere Neuerung dieſes Syſtems wird dann ſein
daß auf automatiſchem Wege dem Teilnehmer die Möglichkeit
bezw Unmöglichkeit der Verbindung gemeldet wird
die Verbindung zuſtande kommt wird der rufende Teilnehmer
alle zehn Sekunden einen hohen Ton vernehmen der gleich
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zeitig mit dem Klingeln beim angerufenen Teilnehmer ſich
äußert Dieſer hohe Ton wird ſich ſolange alle zehn Sekunden
wiederholen bis der Angerufene das Hörrohr abgenommen
hat Damit iſt für den Rufenden eine genaue Kontrolle des
Zuſammenkommens des Geſpräches möglich Jſt die verlangte
Nummer nicht frei ſo wird der Rufende ein andauerndes
Summen einen ſogenannten Summerton vernehmen Da
wird alſo eine weitere Vermittlung perſönlicher Art von
ſeiten der Beamtinnen außer zur Nummernaufnahme unnötig
Die Vereinfachung des Verkehrs iſt alſo für Publikum und
Amt eine ganz weſentliche

Um etwa auftauchenden Zweifeln über die abſolute
Sicherheit des automatiſchen Betriebes vorzubeugen ſei ge
ſagt daß jede Störung elektriſcher oder mechaniſcher Art
durch optiſche und akuſtiſche Signale an der Stelle der Störung
ſofort automatiſch angezeigt wird Außerdem wird jeden Tag
eine einmalige ſorgfältige Prüfung der Anlagen auf Be
triebsſicherheit vorgenommen werden Störungen werden
durch dieſe Vorſichtsmaßregeln auf ein Minimum reduziert
und können wenn ſie auftreten raſcheſtens abgeſtellt werden

Die großen automatiſchen Telephonbetriebe in Leipzig
München Dresden und anderen Großſtädten die ebenfalls
von der Firma Siemens K Halske gebaut wurden ſind die
beſte Bürgſchaft dafür daß dieſes neue Syſtem auch in Halle
ſich bewährend wird
Für ſpätere Zeit iſt dann der ganzautomatiſche Betrieb
in Ausſicht genommen Dadurch wird auch eine perſönliche
Anſchlußvermittlung durch das Amt überflüſſig Jeder Teil
nehmer erhält eine Nummernſcheibe durch die er ſelbſttätig
ſich mit dem gewünſchten Anſchluß in Verbindung ſetzt Alle
übrigen Neuerungen des halbautomatiſchen Anſchluſſes bleiben
natürlich auch beim ganzautomatiſchen Syſtem beſtehen

Bereits mit dem halbautomatiſchen noch mehr aber mit
dem ganzautomatiſchen Syſtem wird Halle einen Telephon
betrieb erhalten der auf der Höhe techniſchen Fortſchrittes
eine weſentliche Beſchleunigung Erleichterung und Verein
fachung des Verkehrs im Jntereſſe des Publikums darſtellen
wird

Aus dem Stadtparlament
Die Cröllwitzer Gerüche bildeten das Haupt

thema der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung Seit Jahren
wird über die arge Beläſtigung geklagt die die Fabrik ſeit
der Einführung des Sulfatverfahrens den Geruchsnerven der
halliſchen Bürgerſchaft bereitet Jn Proſa und Poeſie in
kommunalen Vereinen in den Spalten der Zeitungen iſt
dagegen gewettert und auch das Stadtverordnetenkollegium
unter Zuſtimmung des Magiſtrats hat wiederholt öffentlich
feſtgeſtellt daß es ſich in der Sache um einen Mißſtand
eg t deſſen Beſeitigung Gegenſtand ernſter Sorge ſein

muß

Auch zur geſtrigen Sitzung hatte ſich mannigfache
Eingeſandts ließen das ahnen wieder eine gute Portion
Unmut über die penetranten Gerüche gehäuft aber die Ent
ladung erfolgte mit Blitz und Donner Scharfer Tadel
gegen die Fabrik wie er früher wiederholt laut ausgeſprochen
war unterblieb diesmal das war nicht ſo ſehr die Ein
wirkung des Burgfriedens der ja heute um alles ſeinen
mildernden Schleier webt als vielmehr der Erfolg eines
Schreibens mit dem die Fabrikleitung allen heftigen An
griffen von vornherein die Spitze abzubrechen gewußt hatte
Die Direktion gab offen zu daß auch ſie die Gerüche die
ihren Fabrikbetrieben entſtrömen für eine Kalamität an
ſieht wenngleich nicht alle ſchlechten Gerüche in Halle die
Cröllwitzer Papierfabrik zur Urheberin haben und ſie
erklärte daß die Bemühungen zur Beſeitigung des Miß
ſtandes niemals geruht hätten Auch den letzten Verſuch zur
Abhilfe Aufführung eines hohen Schornſteins mit Multi
diffigator gab ſie als mißlungen preis aber ſie verſicherte
ſie habe bereits ein neues Verfahren in Vorbereitung das
endgültig und vollkommen jede Geruchsbeläſtigung unter
binden werde Das Verfahren ſei auswärts ſchon glänzend
bewährt Nur Friſt müſſe man ihr noch laſſen denn im
Kriege wo Metallen Knappheit iſt und auch die ge
eigneten Arbeitskräfte fehlen verzögere ſich beim beſten
Willen die Durchführung der Neuerung

Angeſichts ſolcher Darlegungen zeigte ſich die Verſamm
lung bereit ſich weiter in Geduld zu faſſen zumal vom
Magiſtrat nachgewieſen wurde daß die Polizei mit allen
Mitteln auf Abſtellung des Mißſtandes dringt und den
Stadtausſchuß erneut gegen die Fabrik mobil gemacht hat
aber man war ſich darüber einig daß dieſer Verſuch
der letzte ſein müſſe

Jedenfalls kann die Oeffentlichkeit mit der Behandlung
die die Angelegenheit geſtern im Stadtverordnetenkollegium
auch ſeitens des Magiſtrats gefunden hat zufrieden ſein
ſie darf die Gewißheit haben daß nunmehr endlich den Cröll
witzer Gerüchen die Tage gezählt ſind

Hallenſer in den Verluſtliſten
Jn den Deutſchen Verluſtliſten der 558 bis 568 Ausgabe

wer e d intaPreußiſche Verluſtliſte Nr 259 Reſ Jnf Regt Nr 20 Musk
Otto Jahn 2 Komp aus Giebichenſtein l verw Landwehr Jnf
Regt Nr 36 Wehrm Guſtav Otto I 1 Komp aberm verw u
zwar leicht verw Wehrm Richard Kloppe 6 gefallen
Kriegsfrw Max Nauendorf 7 I verw b d Tr Kriegsfrw
Georg Abendrot 9 Komp leicht verw Jnf Regt Nr 56 Musk
Max Siegmann 2 r verw Jnf Regt Nr 72 Gefr
Albert Schauerhammer Maſch GewehrKomp I verw Jnf
Regt Nr 153 Musk Fritz Woidſchützke 4 aus Giebichenſtein
vermist Feldart Regt Nr 11 Kan Franz Wuttig 2 Battr
leicht verw Feldart Regt Nr 74 Utffs Hugo Endlich Regts
Stab aus Trotha l verw b d Tr Gefr Karl Schneider 5 Batt
leicht verw Feldart Regt Nr 75 Gefr Rudolf Otto Baumer
u Battr ſchwer verw Gefr Otto Krüger 1 Battr ſchwer

Preußiſche Verluſtliſte Nr 260 Jnf Regt Nr 43 MusArtur Denkewitz 5 Komp ſchwer verw usk Otto Wexer
5 I verw Jnf Regt Nr 50 Musk Rich Rümpler 5
eish verw vermißt Jnf Regt Nr 69 Musk Robert Engelmann
2 I verw Nr 72 Ltn Siegfried Cornelius4 K ſchwer verw Jnf Regt Nr 93 Horn Auguſt Lachmund
7 aus Giebichenſtein l verw b d Tr Brigade Erſatz Batl
Nr 14 Fafs Otto Lehmann I1 I verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 261 GardeFüſ Regt Füſ Vern
bard John 4 L verw Füſ Alfons Heſſe 4 vermißt
nfRegt Nr 63 Musk Herm Schulze 7 bisher verm
m Lazarett Jnf Regt Nr 72 Musk Max Sommer 1 aus

Trotha gefallen Musk Max Tietz 1 I verw b d Tr Erſ
r Königsberg II Utffz Paul Htto 7 ſchw verw

Reſ SanitätsKomp Nr 61 des XXXXI Reſ Korps San Hunde
führer Edmund Petſch an ſeinen Wunden geſtorben

Kaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 36 Das Ableben der
nachſtehenden in früheren Verluſtliſten als vermißt gemeldeten
Perſonen iſt mit hoher Wahrſcheinlichkeit anzunehmen
9 In Verluſtliſte Nr 6 Heizer Erich Lehmann Obermatr Albert

adicke

Jn Verluſtliſte Nr 21 Ob Matr Wilhelm Clauſſen Matr
Bertram Roſenbaum

25 Heizer Fritz Hartmann Heizer PaulJn Verluſtliſte Nr
Kuhne

Preußiſche Verluſtliſte Nr 262 Lehr Jnf Regt Füſ Kurt
Ludwig 7 ſchwer verw Reſ Jnf Regt Nr 225 Musk Emil
Knorre 3 leicht verw Reſ Jnf Regt Nr 226 Musk Otto
Seller 1 l verw Musk Max Sauer 8 ſchw verwMusk Wilhelm Schmidt 9 ſchw verw Fußart Regt Nr 10
Ernſt Köhler Stab Dienſtgrad nicht angegeben leicht verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 263 Lehr Jnf Regt Utffz Kurt
Barth 3 gefallen Jnf Regt Nr 16 Julius Friedrich 8
ſchw verw Jnf Regt Nr 58 Richard Schatz 6 ſchw verw
Jnf Regt Nr 77 Friedrich Polter 10 l verw Jnf Regt
Nr 93 Franz Werner 3 gefallen Jnf Regt Nr 128 Kurt
Krauſe 10 I verw Kurt Becker 10 verw Jnf Regt
Nr 164 Utffs Kurt Wieſe 3 vermißt Jnf Regt Nr 175
Otto Walther 6 gefallen Reſ Jnf Regt 223 Georg Heun
4 gefallen Reſ Jnf Regt Nr 231 Utffz Otto Lange
2 aus Giebichenſtein I verw zur Tr zurück Gefr Paul

Naumann 2 l verw Wilhelm Mühling 4 gefallenr r Nr 232 Franz Buchwald 12 l verw Reſ
Jnf Regt Nr 265 Kurt Fleck 7 vermißt Otto Lich 8
gefallen Erſ Jnf Regt Königsberg III Hermann Brothe 9
aus Trotha gefallen Brigade Erſ Batl Nr 39 Karl Schott
ſtedt 3 aus Giebichenſtein l verw b d Tr Reſ Jäger
Batl Nr 2 Karl Meyer 3 verw Hermann Kutſcher 3
verw Richard Knauf Maſch Gewehr K l verw Feldart Regt
Nr 23 Hugo Knetſch Stab gefallen Feldart Regt Nr 74
Gefr Harry Heckert 2 Vattr gefallen 1 Pionier Batl Nr 4
Richard Auguſt Flachmann 3 Feld Komp vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 261 Reſ Jnf Regt Rr 71 Kurt
Schurig 2 gefallen Jnf Regt Nr 83 Hermann Bienroth
2 I verw 2 Pionier Bat Nr 27 Utffs Otto Koch 5 Feld

Komp I verw b d Tr

Der Gedächtnisrede für Bürgermeiſter v Holly
hatte bei der Trauerfeier in der Kapelle des Gertraudenfriedhofs
der 1 Domprediger Herr Konſiſtorialrat Joſephſon das Wort
Matth 20 8 Rufe die Arbeiter und gib ihnen den Lohn zu
grunde gelegt Die gedankenreiche Rede führte etwa folgendes
ausEin Arbeiter werde heute zu Grabe getragen ein Mann
der die beſte Kraft und längſte Zeit ſeines Lebens 40 von
ſeinen 75 Lebensjahren in den Dienſt unſerer Stadt
zuerſt ihres Polizei dann als 2 Bürgermeiſter vor allem ihres
Verkehrs und Steuerweſens geſtellt habe raſtlos und unermüdlich
in ſeiner Schaffensfreudigkeit ſcharfen Verſtandes warmen
Herzens ein Mann dem es ſtets um die Sache zu tun war auch
wenn er mit Andersmeinenden die Klinge zu kreuzen hatte tempe
ramentvoll und zugleich voll goldenen Humors ein Beamter der
die Kunſt verſtand und immer aufs neue zu üben hatte das be
währte Alte feſtzuhalten und doch auch dem wertvollen und aus
ſichtsreichen Neuen ſich nicht zu verſchließen Der Name von Holly
wird mit der Geſchichte unſerer Stadt und mit ihrer Entwickelung
aus einer Mittelſtadt zu einer großen ja werdenden Großſtadt
unaufhörlich verknüpft bleiben

er Geiſtliche gedachte dann noch in warmen Worten der
Verdienſte des Entſchlafenen um die Domgemeinde deren Wohl
er als überzeugter evangeliſcher Chriſt durch ſeine rege kirchliche
Geſinnung und ſeine langjährige Mitarbe t als Aelteſter und
Vatronatsvertreter ſonderlich in allen Bauangelegenheiten ſtets
tatkräftig gefördert habe Zuletzt wies er darauf hin wie Gott
ihn auch in ſeiner 36jährigen Ehe in Kindern und Kindeskindern
in Freud und Leid vielfach geſegnet habe Er ſchloß mit Troſtes
worten an dke Hinterbliebenen und mit dem Bekenntnis zu der
lebendigen Chriſtenhoffnung die Tod und Grab überwinde und
verkläre Der irdiſche Feierabend zu dem ſich der Vollendete gerade
hat rüſten wollen ſei ihm verſagt geblieben Gott ſchenke ihm
die ewige Ruhe

Schulgeldbeihilfen für Militärkinder
Der Garniſon Schulausſchuß Halle teilt mit
Ueber die Schulgeldbeihilfen die während des Krieges auch

den zum Heeresdienſt eingezogenen Unteroffizieren und Mann
ſchaften des Beurlaubtenſtandes gewährt werden können beſtehen
betreffs des Weges der zur Erlangung ſolcher Beihilfen einzu
ſchlagen iſt vielfach noch immer Unklarheiten Deshalb ſoll hier
m Rachſtehenden die Angelegenheit geklärt werden

Die Beihilfe wird nur bis zu einer gewiſſen Höhe bewilligt
Der Höchſtſatz iſt für das gegenwärtige Rechnungsjahr mit 47 Mark für das Kind feſt geſetzt
worden Die Beihilfen werden vierteljährlich nachträglich ge
währt Zur Erlangung dieſer Beihilfen müſſen ſich die Väter an
ihren Truppenteil wenden Dieſer Truppenteil muß nach den
Vorſchriften über den Schulunterricht der Militärkinder vom 16

Januar 1906 ein Verzeichnis ſämtlicher bei ihm vorhandener
Väter welche Schulgeldbeihilfen für ihre Kinder erbitten ſeinem
Erſatz Truppenteil einreichen Dieſer Erſatz Truppentell tritt
dann mit den im Verzeichnis aufgeführten Schulen bezw Orten
oder wenn ein Garniſon Schulausſchuß am Platze iſt mit dieſem
in Verbindung und vereinbart die Zahlung der Schulgeldbeihilfen
Die Familien Ehefrauen uſw haben alſo weiter
nichts zutun als den Vater des Kindes zu veran
laſſen ſeinem Truppenteil die entſprechende
Meldung zu machen Durch Einzelgeſuche an die Ortsbe
hörden oder an die im Orte befindlichen Truppen Bezirks Kom
mandos uſw kann daher der Zweck nur auf Umwegen erreicht wer
den Es wird deshalb wiederholt empfohlen die Väter zu veran
laſſen die Schulgeldbeihilfen lediglich bei ihrem Truppenteil zu
beantragen

Die Brotkarte auf Reiſen
Das Oeffentliche Verkehrsbureau in Berlin

Linden 14 ſchreibt uns
Die Brotverſorgung des Reiſepublikums in Deutſchland auf

Grund des Brotkartenabmeldeſcheins hat bei den beteiligten
Kreiſen in allen Landesteilen eine wohl allgemein zufrieden
ſtellende Regelung gefunden Die Kur und Badegäſte ſowie
andere Reiſende welche ſich für längere Zeit von ihrem ſtändigen
Wohnſitz entfernen erhalten an dem Kurplatz oder an dem neuen
Aufenthaltsorte Brotkarten nur gegen Vorlage eines Abmelde
rin der von der Gemeinde des bisherigen Aufenthaltes oder
er von dieſer beauftragten Stelle Brotkommiſſion uſw aus

geſtellt iſt und auf dem vermerkt iſt daß der Betreffende für ſich
und die mit ihm reiſenden Perſonen für die anzugebende Dauer
der vom Wohnort keine Brotkarten erhalten hat
Wenn auch wie z B in Sachſen Hotelfremde die ſich nicht länger
als 3 Tage in der betreffenden Sommerfriſche aufhalten ohne
Brotkartenabmeldeſchein mit Brot verſorgt werden ſo iſt doch
Vorausſetzung für die Zuteilung von Brot bezw Brotkarten im
allgemeinen die Beibringung eines Brotkartenabmeldeſcheins Den
Kommunalverbänden wird auf Antrag der über ihren im Ver
teilungsplan feſtgeſetzten Bedarfsanteil hinaus die zur Brotver
ſorgung des Fremdenverkehrs J Mehlmenge überwieſen
S daß die Brotverſorgung der Fremden überall geſichert iſt Jn

en meiſten Orten übergibt der Ortsvorſtand die Brotkarten oder
auch Brothücher dem Gaſthofinhaber welcher ſie alsdann an ſeine
polizeilich angemeldeten Gäſte verteilt Wanderer und ſolche
Frenz de die ſich nur vorübergehend aufhalten einpfangen in den
Gaſthäuſern ebenfalls Brot Zu dieſem Zweck erhalten die Gaſt
wirte teils Vertrauensbrotkarten oder es wird ihnen eine Brot
pauſchale zugewieſen die je nach dem Beſuch zwiſchen 8 und

Unter den

20 Pfund Brot für die Woche ſchwankt teilweiſe erfolgt die Brot
verſorgung der Wanderer auch gegen Eintragung ihres Namens in
die hierfür aufgelegten Liſten Jnd Rheingebiet erhalten Wanderer
Wanderbrotkarten welche zum Bezuge einer beſtimmten Brot
menge berechtigen Soweit bis jetzt bekannt werden in Bayern
Württemberg und Lippe Teutoburger Wald Landesbrotkarten
ausgegeben welche freizügig im ganzen Landesgebiet gültig ſind

Für alle Fälle iſt Vorſorge getroffen daß jeder Reiſende die
ihm zuſtehende Vrotmenge ohne Ueberwindung beſonderer Schwie
rigkeiten erhält

1745 deutſche Juriſten und aus der Juſtiz hervorgegangene
Reichs und Verwaltungsbeamte ſind bis zum 25 Juni nach der 10
Verluſtliſte der Deutſchen JuriſtenZeitung nach amtlichem Ma
kerial ſchon im Kriege gefallen u a 8 Rechtslehrer 374 Re
gierungs und Verwaltungsbeamte Richter Stagtsanwälte 323
Rechtsanwälte 435 Aſſeſſoren 605 Referendare uſw Dieſe Sta
tiſtik aufgeſtellt nach dem von den Reichsämtern und Landes
juſtizverwaltungen der Juriſten Zeitung überlaſſenen Material
zeigt wie der Krieg gerade unter den Juriſten reiche Ernte hält

Zum Beſten der KriegsblindenFürjorge findet am Montag
den 12 Juli in der Marktkirche ein Konzert ſtatt zu deſſen
Ausführung ſich der Lehrergeſangverein und der Meilingſche
Frauenchor unter Leitung ihres Dirigenten des Chormeiſters Max
Ludwig aus Leipzig vereinigen werden Unter ſelbſtloſer Mit
wirkung von Dorelniſe Meiling Geſang und des Solocelliſten
Max Kiesling vom Leipziger Gewandhaus gelangen Chorgeſänge
Einzelgeſänge Cello und Orgelſpiel zum Vortrag Näheres ſ

heutiges Jnſerat Hſlehendum Beſten der Sanitätshunde und Führer ſind nachſtehendez Wollmer 28 09 Mk RabattBeträge eingegangen Firma W F
Sparverein 100 Mk Lucie Jacobſen 3 Mk Firma Adler Co
5 Mk geſammelt durch Frl Jander 20 Mk Frau Geheimrat
Troll 8 Mk Frau Juſtizrat Meyer 5 Mk Prof Weiske 5 Mk
E Winkelmann 3 Mk Verein der ſtädt Beamten zu Halle 25 Mk
Firma W F Wollmer 40 Mk Frau v Riedenau 05 MkG Günther 5 Mk Prof Dr Winternitz 10 Mk F Pätzold Mk
Ev Sos Preßverband für die Provinz Sachſen 5 Mk G 10 Mk
Frau Bölke 5 Mt Maurermeiſter Elſte 2 Mk Bankier Ernſt
Haaſſengier 100 Mk Frl Schrader 1 Mk Frau Aßmann ge
ſammelt beim Dienstagkränzchen 5 Mk Frl K 2 Mk Geh
Juſtizrat Prof Dr Fitting 5 Mk Witwe Lorenz 0,30 Mk Frl
Meißner 0,22 Mk Wagner 10 Mk

Ueber den Bezug von Teigwaren findet ſich im heutigen Jn
ſeratenteil eine amtliche Bekanntmachung unſeres Magiſtrats Es
handelt ſich um Schnittnudeln in etwa 8 Millimeter Breite
und Suppenteige Alphabete Ringe Sternchen deren Weitergabe
an Wiederverkäufer durch die Nudelfabrik Franz Keil Bern
hardyſtraße 20 auf Grund von Bezugsſcheinen erfolgt

Kirchenſteuern Der Gemeindekirchenrat zu St Bar
tholomäus Eiebichenſtein gibt den Gemeindegliedern
bekannt daß im Rechnungsjahr 1914 eine kirchliche Amlage
von 14 Proz der ſtaatlichen Einkommenſteuer unter Frei
laſſung der Steuerſtufen unter 900 Mark erhoben werden
wird Dasſelbe geſchieht ſeitens des Gemeindekirchenrats
zu St Petrus Eröllwitz Hier beträgt aber die Umlage
20 Proz der ſtaatlichen Einkommenſteuer

Beförderung Der Offizierſtellvertreter Franz Kluge Sobn
der Frau Rentiere W Kluge hier Jakobſtr 58 wurde am 18 Juni
zum Feldwebelleutnant befördert

Karl Lion der Theaterkapellmeiſter in Lübeck und Nürnberg
acht Jahre in Halle ſtellvertretender Direktor und Rendant 1914/15
Bureauchef am Stadttheater Breslau war wurde ab Herbſt 1915
mit ſechsjährigem Vertrag von Direktor Gregor an die Wiener
Hofoper berufen und zwar als artiſtiſcher Sekretär an Stelle des
im Frühjahr verſtorbenen Aloys Muſter

Die Kunſt vor den Verwundeten Der gem Chor der Pro
Blindenanſt alt erfreute jüngſt die Verwundeten im Lazarett
Loge zu den drei Degen an der Hand eines ſehr wertvollen

Krogramms mit einem kleinen Chorkonzert das nach einſtimmiger
Meinung vorzüglich ausfiel Zwiſchendurch deklamierten blinde
Zöglinge zeitgemäße Dichtungen ernſten und heiteren Charakters
Gerade in dieſem Lazarett wo bekanntlich auch Kriegsblinde
untergebracht ſind wollte man einmal zeigen was Schönes von
Blinden auf den berührten Gebieten geleiſtet werden kann und
welch fröhlicher Ton unter den Zöglingen da draußen in der An
r in der Bugenhagenſtraße und wo ſie ſich ſonſt bewegen herrſcht
Frau Dr Keller hatte einige Sololieder übernommen die ſie
von Herrn P Klanert begleitet mit angenehmem Stimm
klang und trefflichem Ausdruck vortrug Einige Tage vorher
boten in demſelben Lazarett Frl Martha Nimm tz als ausgezeich
nete Sängerin ſeit langem geſchätzt und Herr P Klanert
Klavier eine muſikaliſche Abendunterhaltung die außergewöhn

lichen Anklang fand Jm Lazarett der Kinderheilſtätte in der
Ludwigſtraße trug Frl Margarete Wrycza erfolgreich be
fannte Frühlingslieder und neue Kriegslieder vor

Der Kriegerverein Alemannia hat am Freitag abend im Ver
einslokal Mars la Tour Monatsverſammlung

St Ulrich Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde
Unfall Jn der Magdeburger Straße wurde ein 7jähriger

Schulknabe von einem Rollwagen über den linken Fuß gefahren
und ſchwer verletzt Der Knabe den ſelbſt die Schuld trifft
wurde der Kgl Klinik zugeführt

Geſtohlen wurden vom 26 bis 28 Juni ein Buch Chemie
Band 1 Aufl von Muſtradt vom 1 zum 2 Juli ein grauer
Gummiſchlauch 6 Meter lang 25 Millimeter ſtark mit Meſſing
mundſtück und Verſchraubung am 2 Juli ein Herrenfahrrad Marke
Triumph Nr 64 013 ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen mit

ſchwarzen Streifen nach oben gebogene Lenkſtange Torpedofreilauf
mit Rücktrittbremſe ein Deckbett mit rotem Jnlett darin mehrere
große Flecke eine Roßhaareinlegematratze mit rotem Drellbezug
90 Ztm lang und 60 Ztm breit ein Keilkiſſen mit rotem Drell
bezug am 4 Juli eine Herren Rem Uhr aus Silberdouble mit
dünner Stahluhrkette auf dem Rückdeckel ein Familienwappen
2 gepanzerte Arme einen Ring haltend darſtellend mit darüber
befindlicher ſiebenzackiger Krone vom 3 bis 5 Juli ein Treib
riemen dreiteilig 7,50 Meter lang 6 Ztm breit ein Teil von
etwa 12 Meter Länge iſt noch neu

Theaker Konzert und Vorkräge
Jm Freilichttheater an der Saale findet morgen Mittwoch

den 7 Juli keine Aufführung ſtatt Donnerstag gelangt abends
618 Uhr wieder der große Erfolg des Freileichttheaters Shake
ſpegres Sommernachtstraum zur Darſtellung Karten
zu dieſer Aufführung ſowie auch Halbdutzendkarten zu ermäßigten
Preiſen ſind in den bekannten Zigarrengeſchäften und abends an
der Kaſſe des Freilichttheaters in der Saalſchloßbrauerei zu haben

Jm ThaliaTheater wird morgen Mittwoch den 7 Juli
cbends 86 Uhr der mit ſtürmiſcher Heiterkeit ſeitens des Publi
kums r Schwank Die Welt ohne Männerwiederholt werden Die Aufführung dürfte für Freunde eines
harmloſen heiteren Theaterabends ſehr willkommen ſein zudem
das flotte Spiel der Darſteller und die Komik des Schwankes viel
beiträgt Karten zu volkstümlichen Preiſen ſind in den bekannten
Zigarrengeſchäften und abends an der Kaſſe des Thaliatheaters
zu haben

a Auf das morgen Mittwoch den 7 dsabends 84 Uhr ſtattfindende große Abendkonzert in der Saal
chloßbrauerei ſei nochmals ganz beſonders hingewieſen Herr

pernſänger Brohs der ſich wiederholt durch die ſo gern ge
hörten Lieder zur Laute großer Beliebtheit erfreut wird mit
Fräulein Jrma Reuter Konzertſängerin von hier eine Aus
wahl Lauten Duette alte und neue Weiſen zum Vortrag bringen
Aus der Reihe des Programms dürften noch die Roſenlieder von
Ph zu Eulenburg mit Orcheſterbegleitung intereſſieren es ſteht
alſo den Beſuchern ein recht genußreicher Abend bevor Bei ungünſtiger Wlltermg findet das Konzert im Saale ſtatt ten
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zum 69 Brunnenfeſt in Bad Wittekind Zur
Brunnenfeſtes iſt in dieſen Jahre mit Rückſicht

piederteEynſt der Zeit von ausgeſprochenen feſtlichen Veran
auf abgeſehen es wird dem Tage in dieſem Jahre ein FeſtP ornehmen Stils gewidmet das die Aufführung großer

t ummern vorſieht und Herrn Kammerſänger Franz
ars als Soliſten bringt Herr Schwarz ſingt den Choral

m Kriegslied aus den Hugenotten für welches ſeine ſtimm
und da alitaäten den Künſtler geradezu prädeſtiniert erſcheinen
lichen ferner eine Arie aus Aennchen von Tharau von Heinrich
laſſen in und Heiterkeit und Fröhlichkeit aus Lortzings Wild
offen Herr Kapellmeiſter Volkmann hat u a für das Orcheſter

Huvertüren Sommernachtstraum und Freiſchütz Bruch
Walküre und das virtuos konzipierte Capriccio für

Tſchaikowsky vorgeſehen

Straffammer
Halle ven 5 Juli 1915

Diebiſche Kinder
Seit einer Reihe von Monaten war ein ſtarkes Anſchwellen der

Hiebſtäble in Sandersdorf zu beobachten Seit Ausbruch des
Krieges mehrten ſich dieſe ſehr raſch Durch einen Zufall ſtellte es
ſich dann heraus daß Kinder die Urheber dieſer Diebſtähle waren
Zwei Knaben mußten ſich jetzt vor der halliſchen Strafkammer

wegen einiger ſchwerer und einfacher Diebſtähle verantworten Sie
hatten in Gemeinſchaft mit ſtrafunmündigen Kindern in ver
ſchiedenen Häuſern deren Einwohner verreiſt waren d
geſtattet Unter anderem hatte man beim Herrn Paſtor Bärte
die zum Theaterſpielen verwendet wurden und Bücher geſtohlen
Außerdem einige Flaſchen Wein und andere Lebensmittel mitgehen
heißen Bei der Beweisaufnahme ſtellte ſich heraus daß der eine
der Knaben nur den Hehler gemacht hat Dieſer erhält einen
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eis während der andere zu einem Monat Gefängnis verVerw
jrteilt wird

Schöffengericht
Der zu unrecht geführte Name

Frau Müller war von ihrem Manne geſchieden worden und
ihr allein die Schuld zugeſprochen Als ſie von Merſeburg nach
Nietleben verzog bediente ſie ſich immer noch des Namens ihres
Mannes trotzdem dieſer ihr die Führung des Namens Müller
durch ſeinen Rechtsanwalt hatte verbieten laſſen Sie hatte des
halb vom Amtsvorſteher ein Strafmandat von 10 Mark erhalten
Gegen dieſes erhob ſie Einſpruch Vor dem Schöffengericht be
hauptete ſie daß ihr nur die Mitteilung gemacht worden wöre
der Rechtsanwalt wünſche es nicht daß ſie den Namen Müller
führe Sie habe angenommen daß dieſer dazu kein Recht habe
e Einwendung nützte ihr nichts und das Gericht verwarf ihren

Einſpruch
Abfälle beim Flicken von Säcken bleiben Eigentum des

Sacklieferanten
Eine Sackflickerin aus Teutſchenthal hatte jahrelang für eine

Firma Säcke geflickt wie das ſehr häufig eine Erwerbsquelle
kleiner Leute auf dem Lande iſt Jm Laufe der Jahre will ſie
viel Abfall geſammelt haben und hat dieſen bei einem Umzuge an
einen Lumpenhändler verkauft Dieſer bot die Sackreſte einem
Lieferanten an der an dem Stempel den Urſprung erkannte und
die Sache zur Anzeige brachte Wegen Hehlerei hatte ſich jetzt das
Lumpenhändlerehepaar zu verantworten während die Sacflickerin
wegen Unterſchlagung vor Gericht ſtand Die Angeklagten ver
ſuchten nachzuweiſen daß es üblich ſei die Abfälle beim Säcke
flicken für ſich zu verwenden Die Anklage meint daß es ſich
überhaupt nicht um Abfälle handle Das Gericht ſtellt ſich auf den
Standpunkt daß ſelbſt wenn es ſich um Abfälle gehandelt hätte
dieſe Eigentum des Sacklieferanten blieben Die Angeklagten
hätten ſich alſo im Sinne der Anklage ſchuldig gemacht Da alle
noch unbeſtraft ſind erkannte das Gericht gegen die Flickerin wegen
Unterſchlagung auf zehn Mark Geldſtrafe Das Ehepaar erhielt
die mindeſtzuläſſige Strafe von einem Tage Gefängnis

Halliſcher Markkbericht
vom 6 Juli 1915

2 10 25 Mk y Spargel pro PfdEier pro Mandel 00 00 MkButter Pfd 80 90 Reottohl pro Stück 00 00Hühner alte pro Stück 50 50 Weißkohl pro Stück 00 00 7
Hähne pro Stück 00 00 Wirſingkohl pro Stück 00 00
Enten pro Stück 90 0 00 Grünkohl pro Stück 00 00
Gänſe pro Stück 00 00 Blumenkohl pro Stück 0 10 50
Tauben jg pro Paar 90 60 WMohrrüben pr Mandel 10 15 o
Kirſchen pro Pfd 20 85 Kohlrüben pro Stück 00 00
Aepfel pro Pfd 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04Birnen pro Pfd 00 00 Radieschen 2 Bündchen 05 06
Stachelbeeren pro Pfd 20 0 25 Zuwiebeln pro Pfd 10 0 15 9
Johannesbeeren p Pfd 20 25 Sellerie pro Stück 00 00
Haſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 50 50
Kaninchen pro Stück 00 50 1 Pfd 05 006Heidelbeeren pro Pfd 35 40 Schweinefleiſch pr Pfd 80 00
Fafanenhähne pr Stck 00 00 Hammelfleiſch 30 40 rSchotenerbſen pro Pfd 50 35 Vindfieiſch 2 130 40
Grüne Bohnen p Pfd 35 40 Kalbfleiſch v 30 50
Salat pro Stück 04 05

Bericht
der FleiſchpreisRotierungskommiſſton am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe zu

Halle a d S
Bezahlt wurde am Montag den S Juli 1915

1 für 50 kg Fleiſchgewicht
Hchſen höchfler Preis 100WMkniedrigſter Preis 92häufigſter Preis

Bullen höchſter Preis e 100niedrigſter Preis 93 7häufiger Vreis r

Kühe per re 7niedrigſter Preis e e der 74 mhäufigſter Preis J J 7 eJungrinder höchſter Preis
niedrigſter Preis t eKälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis x 110

W 33yäufigſter Preis 108Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 120
rig Preis t2 Schafe höchſter Preis IIniedrigſter Preis 107häuſftgſter Preis 1122 für 50 kg Schlachtgewicht

Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchließlich
des Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe

ſchli des ſogenaGeſchlinge WMagen Darm ſogenannten KrMittel und Blut amesweine höchſter Preis e 154niedrigſter Preis e e e e J 139 uhänſtgſer Preis

Halliſcher Wetterbericht

5 Juli 6 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,4Thermometer Celſius 23 5 isRel Feuchtigkeit ſo 56 Jind RO 1 NRW 3Waximum der Temperatur am 5 Juli 29 69 C
Minimum in der Racht vom S Juli zum 6 Juii 17 9 C

6 Juli 7 Uhr morgens 0 minNiederſchläge am

erwärme am 6 Juli 1915 220 mitgeteilt von E HoffmannsBadeanſtad

e ch T tsohe

Provinzial Nachrichken
Y Weimar 4 Juli Sechs Wochen Gefängnis für

Milchpantſcherei Ende März verkaufte die Milchaus
trägerin Margarete Winkler aus Dornburg Milch der ſie 55 Pro
zent Waſſer zugeſetzt hatte Das eingeholte Gutachten des Rah
rungsmittel Unterſuchungsamtes Jena bezeichnete die Milch in
ſolch ſtark gewäſſertem Zuſtande für gefährlich bei der Säuglings
ernährung Der Staatsanwalt beantragte 100 Mark Geldſtrafe
das Gericht ging aber wie die hieſigen Blätter melden erheblich
üher dieſen Antrag hinaus indem es auf ſechs Wochen Gefängnis
und Veröffentlichung des Urteils erkannte Der Gerichtshof hielt
es für angebracht Nahrungsmittelfälſcher beſonders ſtreng zu be
ſtrafen

Mühlhauſen 4 Juli Die Männer fehlen Zur
zeit ſind in unſerer gegen 35 000 Einwohner zählenden Stadt
keine Aufgebote und Ebeſchließungen ausgehängt Es war dies
wohl ſeit Beſtehen der Ziviltrauung noch nie der Fall

Unsere

Poſt Bezieher
welche die Saale Seitunrg a ihrem Sommeraufent

haltsorte regelmäßig zu erhalten wünſchen belieben wie
folgt zu verfahren

Be Keiſen mit einem Aufenthale von über
10 Tagen ar einem Grte innerhalb Deutſch
lands und GeſterreicheLtngarns iſt die Ueber
weiſung nach dem neuen Aufenthaltsorte mindeſtens 5 Tage

vor der Abreiſe J bei dem Poſtamte ihres
Wolhnertes zu beantragen Als Ueberweiſungs
gebühr iſt ſogleich zu entrichten

nach Orten innerhalb Deutſchlands 50 Pfg
nach Orten in GOeſterreich Ungarn 1 Mark

Die Ueberweiſung der v die Poſt bezogenen
Heitung kann auch für enelzvwere Gute hintereinander
323 gleich beantragt werden Die näheren Bedingungen
hierüber ſind bei der Poſtanſtalt des Wohnortes zu erfragen

Die Rücküberzveiſzrng nach dem urſprünglichen Be
zugsorte wolle man einige Tage vor der Rückkehr bei dem
Hoſtamte des Sommeraufenthaltsortes beantragen ſie er
folgt gebührenfrei

2 Bei Reiſen mit wechſelndem Aufenthalt
oder von Züvrzerer Dauer als 10 Tagen innev
halb Deztſchlanbe zu Oeſterreich 2ngarns
a bei Voiſen in das Ausland wolle man bei unſerer
Geſchäftsſtelle die tägliche Huſendung des Blattes durch Avezez
van veranlaſſen Porto Unkoſten und Bezug innerhalb
Deutſchlands und OeſterreichUngarns täglich 15 Pfg nach
dem Auslande täglich 20 Pfg

Fernſprecher
1135

Poſtſcheckkonto
Leipzig 4609

Beaugs Abteilung
ägsr

Sadala Zgitung

Sport Nachrichken
Das StutenDerby in Hoppegarten Amphora gewinnt

den Preis der Diang Bei vprächtigem Wetter und gutem
Beſuch wurde Sonntag die letzte der großen Hoppegartener Prü
fungen der Preis der Dianag gelaufen Die ſtattliche Schar von
neun Bewerberinnen fand ſich für das mit 26 000 Mk ausgeſtattete
Stutenderby ein Die 2000 Meter des Rennens wurden in der
Rekordzeit von 2 Min 6,8 Sek zurückgelegt bisheriger Rekord 1910
Leticia 2 Min 10 Sek Die Ergebniſſe der übrigen Rennen
waren TRamete Regnen 4000 Mk 1000 Meter Kglwürttemb Priv Geſt Weils Lucarne Schläfke Flibu
ſtier Rennen 4000 Mk 1800 Meter Hrn L Korns Str g
della Korb Gouverneur Handicap 3000 Mk 1600
Meter Frhrn v Münchhauſens Goldſtrom Schläfke
Hulliver Rennen 4000 Mk 2400 Meter Herren A u

Raſtenberger SeahorſeC v Weinbergs Caliari
Rennen 4009 Mk 2000 Meter Geſt Muydlingshofens Han
nover Raſtenberger Verloſungs Rennen 3200 Mk
1600 Meter Herrn W Lindenſtaedts Hab ſucht W Plüſchke

Radrennen in Berlin Treptow Jm Sportpark Treptow fan
den Sonntag Rennen ſtatt in deren Mittelpunkt der Große
Sommerpreis über 60 Kilometer mit Stellbrink Saldow und
Janke ſtand Als ſportliche Neuheit gab es einen Schrittmacher
wechſel vor jedem der drei Läufe wurden die Schrittmacher neu
ausgeloſt ſo daß die Fahrer ihre gewohnten Führer entbehren
mußten Das Rennen ergab den Sieg von Stellbrink der
in dem Dreierfelde die glatte Ueberlegenheit beſaß Jm erſten
Lauf ſiegte zwar Saldow knapp vor Janke und Stellbrink die
beiden nächſten Läufe fielen dann aber an Stellbrink der nach
dem Start jedesmal zunächſt auf dem letzten Platz lag dann aber
ſeine Gegner überholte Saldow war Zweiter Janke DHritter Das
Flieger Match gewann Stabe gegen Peter und Arend

Die Berliner Fußballſpiele warteten am Sonntag mit zwei
Ueberraſchungen auf Minerva ſchlug mit 11 0 Vorwärts und
Viktoria mußte die Ueberlegenheit von Deutſchland Lichtenberg
mit 0 anerkennen Stern Steglitz konnte gegen Hertha Weißen
ſee nur das unentſchiedene Reſultat von 3 3 herausholen

Fußball in Mitteldeutſchland Jn Leipzig fanden am Sonn
tag die Entſcheidungsſpiele um den Viktoria Pokal ſtatt die nach
ſtehenden Ausgang nahmen Eintracht gegen Sportfreunde 8 1
Aympig gegen Spielvereinigung 2 0 Durch dieſen Sieg gewinnt
Eintracht endgültig den Viktoria Pokal mit 5 Punkten vor Olym
vig mit 3 Punkten Spielvereinigung und Sportfreunde mit je
2 Punkten Jn Dresden endete das Fußballſpiel Dresden Altſtadt
gegen Dresden Neuſtadt 2 für Altſtadt

Handel Gewerbe und Verkehr

Privat Bank

Vom internationalen Zuckermarkt
Jn alter Rohware blieb der Verkehr während der Berichts

woche beſchränkt nur an einzelnen Tagen kam kleines Angebot her
aus das im allgemeinen wenig Beachtung fand Die Gründe für
vie mangelnde Kaufluſt wurzeln hauptſächlich in den Maßnahmen
der Regierung die den Ankauf größtenteils nicht erlaubte Das
iſt ſogar bei Raffinerien der Fall geweſen die ſich zu Lieferungen
ſür den Bedarf des Heeres verpflichtet haben Die auf den
Fabriken lagernden Reſte der Ware alter Ernte unterſtehen der
Verfügung der Regferung wenn ſie auch nicht beſchlagnahmt
ſind Die Fabriken ſind dadurch gezwungen den gregtbaren Roh
zucker weiter einzulagern Das geht natürlich nur ufer Aufwen
dung neuer Koſten die die Ware weiter verteuern müſſen Die
noch in den Händen der Fabrikanten befindlichen Reſtmengen
werden auf rund eine halbe Million Zentner geſchätzt Es ver

Jautet die Regierung habe die Abſicht dieſe Mengen fur den Jn
landverbrauch zurückzubehalten Sollte das ſtimmen ſo würde
das der bisherigen Annahme entgegenſtehen wonach die den
Raffinerien fehlenden Rohzuckermengen aus den ſehr reichlichen
Vorräten genommen werden ſollten die der lung der Be
zugsvereinigung unterſtehen Verfügungen Lon der zugsver
einigung werden in verhältnismäßig nur ſehr geringfügigem Um
fange getroffen Für Futterzucker beſteht keine beſondere Nach
frage was angeſichts des zur Verfügung ſtehenden reichlichen
Grünfutters auch durchaus verſtändlich erſcheint Schon ſeit
längerer Zeit geſchieht der Abruf vergällten und unvergällten Roh
zuckers in kleinen Mengen und es ſcheint als ob das vorläufig
auch ſo bleiben würde Seitens des Fachhandels ſoweit er dazu
in der Lage iſt wird alles getan den Verkehr an den Märkten
aufrecht zu erhalten Zu den geſetzlich feſtgelegten Preiſen kamen
verſchiedentlich Umſätze in ſperrfreier greifbarer Ware zuſtande
wobei der Fachhandel als Verkäufer auftrat

Der Verkehr in neuer Ernte iſt nach der von der Regierung
verfügten Aufhebung der Vorabſchlüſſe eingeſchlagen Das Heraus
ſtellen von Preiſen iſt unmöglich geworden Auf die ſonſt die
Preiſe beeinfluſſenden Umſtände Witterung und Ernteausſichten
Nachfrage und vorausſichtlicher ſpäterer Bedarf wird nicht mehr
geſehen ſje ſchalten bei der Bewertung aus Die Regierung wird
die Preiſe wohl laufend für den Rohzucker wie auch für die Raf
finaden feſtſetzen Es wäre ſehr zu wünſchen ſie dehnte dieſe
Feſtſetzungen da ſie nun einmal eingetreten ſind auch auf vie
Preiſe aus die Groß und Kleinhandel zu nehmen haben um
einer ungerechtfertigten durch plötzlichen Andrang der Käufer
ſtarken Preiserhöhung entgegenzuwirken

Am Raffinademarkte blieb der Verkehr klein Die Raffine
rien warten mit dem Ausgebot ihrer Ware die ſie übrigens erſt
im nächſten Monat in umfangreichen Mengen hergeſtellt haben
werden bis zum Eintritt der Höchſtpreiſe im Auguſt Und auch
ſchon für Auguſt ſind beträchtliche Poſten im Vorverkauf in die
Zände der Käufer übergegangen Eine neue Freigabe durch die
Raffinerie Vereinigung wird um Mitte des laufenden Monats
erwartet Umfangreiches der Nachfrage entſprechendes Angebot
dürfte aber auch ſelbſt dann nicht eintreten da die Zuſagen bereits
vorher erfolgt ſindDie Ausſichten die die zu Felde ſtehenden Rüben bieten haben

ſich in der letzten Woche weſentlich gebeſſert obwohl ſie im allge
meinen noch niemals ſchlecht geweſen ſind Die in der letzten Woche
herniedergegangenen durchdringenden Regenfälle förderten das
Wachstum der Rüben ungemein Der Zuckergehalt ſteht dem
Zuckergehalt in der entſprechenden Zeit des Vorjahres weit voran

A Riebeckſche Montanwerke G Halle Saale
Jn der heute in Halle abgehaltenen Sitzung des Auffſichtsrates

der A Riebeckſchen Montanwerke Aktiengeſellſchaft zu Halle wurde
die Jahresrechnung für das am 31 März d J abgelaufene Ge
ſchäftsjahr vorgelegt

Der Bruttogewinn einſchließlich des Gewinnvortrages
von 263 844,42 Mark beträgt 9073 737 48 i V 8 465 342,52
Mark Nach Abzug der Geſchäftsunkoſten in Höhe von 1 413 943,76
i V 1361 719,48 Mark von Zinſen mit 731 058,05 i V
610 538,70 Mark der Aufwendung für Kriegsfürſorge für Be
amte und Arbeiter mit 481 460,99 Mk und von Abſchreibungen
mit 2804 512,46 i V 2604 344,80 Mark verbleibt ein Rein
gewinn von 3 642 762,22 i V 3 888 739,54 Mark

Es wurde beſchloſſen der zum 31 Juli d J 10 Uhr vor
mittags nach Halle einzuberufenden Generalverſammlung die Ver
teilung eines Gewinnanteiles von 10 Pros, i V
11 Proz auf das Aktienkapital von 28 500 000 Mk vorzuſchlagen
und den nach Zuführung von 168 945,90 Mark zum ſatzungsmäßigen
Extra Reſervefonds ſowie nach Rückſtellung von 100 000 Mark für
Grundſtücksentwertungen 100 000 Mark für Unterſtützungen 20 000
Mark für Ausfälle im Warenhandel 30 000 Mark für allgemeine
Kriegsfürſorge ferner nach Abzug des vertragsmäßigen Gewinn
anteiles des Auffichtsrates verbleibenden Reſt in Höhe von
283 816,32 i V 263 844,42 Mk auf neue Rechnung vorzutragen

Svpiritus
Berlin 5 Juli Der heutige Verkaufspreis für Primaſprit

frei Halle iſt wie folgt feſtgeſetzt Zur prompten Lieferung auf
Mk 101 Verbrauchsabgabe mit Mk 125 zu Laſten des Käufers

Erhöhung der oberſchleſiſchen Kokskohlenpreiſe Das Handels
bureau der königlichen Bergwerksdirektion Hirdenburg erhöhte die
oberſchleſiſchen Kokskohlenpreiſe um 50 Pf pro Tonne was eine
demnächſtige Erhöhung der Kokspreiſe zur Folge haben wird

Bevorſtehende Preiserhöhungen beim Kohlenſyndikat Das
RheiniſchWeſtfäliſche Kohlenſyndikat wird in der nächſten Zechen
beſitzerverſammlung die Richtpreiſe für die Abſchlüſſe ab 1 Sep
tember 1915 feſtſetzen Es iſt beabſichtigt die Kohlenpreiſe um
138 bis 2 Mark pro Doppelzentner zu erhöhen und die Kokspreiſe
derart heraufzuſetzen daß der mit dem 1 April eingetretene Ab
ſchlag wieder aufgehoben wird

Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin 3 JuliSchmalz Die Marktlage iſt bei feſter Tendenz unver
ändert reiſe nd nominell

SPvect P ott
Butter Das Geſchäft iſt infolge der erhöhten Preiſe

ruhiger doch konnten die Eingänge feinſter Butter zu unverän
derten Preiſen geräumt werden Die heutigen Notierungen find
Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität 173 176 Mk desgl
Ia Qualität 172 173 Mt

Waſſerſtände
bedeutet über unter NuM

Saale und Unſtrut Fall WuchArtern 7 a 5 Juli 4 J li 7 3 TRNebra Oberpegel 2,06
e UAUnterpegel 1,40 p 42 2 eWeißenfels Oberyegel 42 22 25 Unterpegel v 02 10 8Trotha 6 Juli 41 40 5 Juli 41,381 2Alsleben Oberpegel 2 Juli 2,33 1 Jult 2,34 1 SUnterpegel r0o,941Bernburg 2,95 13l21Calbe Oberpegel s 2,30 2,6Unterpegel r2,92 r lSchiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe
Aken a d Elbe den 5 Juni 1915 Heute traf der Kahn 37 hier ein

FürRheumatikeru Nervenleidende
Glänzende Erfolge eines 73 jährigen g

Herr Baumſchulenbeſ Koppenhöfer i Neuenſtein ſchretbt Mit beſonderer
Freunde kann ich ſagen daß Togal ein raſch wirkendes Mittel i und daß ſich
ſchon nach kurzem Gebrauch eine außerordentlich günſtige Wir bei mir
zeigte Dieſes iſt hei mir um ſo höher anzuſchlagen als ich ſchon ſeit
als 30 Jahren von ſehr ſchweren Fällen von Rh smus am
heimgeſucht wurde und für Badekuren uſw ſehr viel Geld ausgegeben habe
Außerdem bin ich jetzt im 73 Lebensjahre Kürzlich machte ich eine I
ſtündige Fußtour nach meinem Weinberg ohne die d ſten Beſchwerden
Früher mußte ich hierzu ſtets einen Wagen nehmen Alſo Togal wirkt ſehr
gut Jeder der einen Verſuch mit Togal bei allen Arten von rheumatiſchen
gichtiſchen oder Nervenſchmerzen macht wird ebenſo r von Togal ſein

Aktiengesellsohaft
Flliale Halle a S

wie Herr Koppenhöfer Togal Tabletten ſiad zu billigem Preiſe in jeder
Apotheke erhältlich

FPoststrasse K2
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W
Grabenmühle Station Vitzenburg

Pflicht gemacht

Mittwoch den 7 Juli nach
mittags 1 Uhr alle aRibolaiſtraße 6 delpark
Nachlaß Auktion

Conrad Drebinger beeid Aukt
Burgſtr 50 Fernſpr 3019

HEINRICH

Jch beabſichtige den Behang meiner

Edelobſtplantagen

zu verpachten Intereſſenten werden
zur Beſichtigung eingeladen

Laute

MANNHEIM

a Unſtrut

Amtliche Bekanntmachungen

Ueber das Nachlaß Vermögen des
am 30 Dezember 1914 gefallenen
Bäckermeiſters Hugo Berger wohn
haft geweſen zu Halle a d Ber
linerſtraße 3b wird heute am 5 Juli
1915 vormittags 10 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet

Der Taxator Conrad Drebinger
in Halle a Burgſtr Nr 50 wird
zum Konkursverwalter ernannt

LAMNA
Filiale Berlin W 7Unter den Linden 57/58

BRaſche HilfeWanne DOo P

behebt man am

durch

elfe HilfeWWdmnzdrmgneendreddrrrdddeddderdrenn

Fehlende oder nicht ausreichende

BETRIEBSKRAFIT
s chnelIstem ung ZWVeCKISBiGSsfen

LAMN O O 0OBII BIInnmnmrmnndrrrmmermndrrddrdaddrddrüdrrrrrdrarreenn
Heißdampf mit Ventilsteuerung System Lentz

stationär und fahrbar bis 1000 PS

Zurückgekehrt

Sanitätsrat
Dre Frick

Königstrasse 93

I pro Kragen
rot jeder Emchüge

nur n

Wäsche
Keine Imitation wie
Gummi od Zelloloid
andern ricitöge Plalt
wäsche durch W

a oragnierung veredelh

e

Konkursforderungen ſind bis zum
30 Juli 1915 bei dem Gericht an

éeht I B Loesch
zumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
ie Beibehaltung des ernannten oder
ie Wahl eines anderen Verwalters
owie über die Beſtellung eines Gläu

bigerausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände
ferner zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

den 7 Auguſt 1915
vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Poſt
ſtraße 13 Zimmer Nr 45 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts
an die Erben des Gemeinſchuldners
zu verabfolgen oder zu leiſten auch
die Verpflichtung auferlegt von dem
Beſitze der Sache und von den For
derungen für welche ſie aus der
Sache abgeſonderte Befriedigung in
Anſpruch nehmen dem Konkursver
walter bis zum 4 Auguſt 1915 Anzeige
zu machen

Halle a d S den 5 Juli 1915
Königliches Amtsgericht Abt 7

Jn das hieſige Handelsregi ter Abt B
zu 178 iſt bei der Gewerkſchaft
Salzmünde in Halle S heute ein

ges
Se

Saison
Besätze Spitzen Bänder
Handarbeiten jeder Hrt
Strümpfe Handschuhe
Schleifen Jabotts

und viele andere Kkonfektionierte Weiss waren Wäschestickereien und Blusenstoffe

usverkaurf
ist mit Waren bester Oualität zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen reich ausgestattet

Woll waren und Trikotagenm
hr Drichetr 36 Steinwen 30

Nähr

Dwiebask
J leicht verdaulich ſehr wohl

ſchmechend immer friſch
geröſtet 450 gr 90 Pf S

1 Brotm

Konditorei P Zorn

9

u
G

h 3 7 5 G t
J von 50 PfHoſenträger e 500

Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

getragen An Stelle des durch Tod eaus dem Vorſtand ausgeſchiedenen d

r r Krüger iſtKarl von der Heydt in den Vor G R d Vſtand und Moritz Schultze zum Anze Amen b Ornamen
ſtellvertretenden Vorſitzenden gewählt läßt zum Zeichnen von Wäſche e

Halle a S den 1 Juli 1915 weben rote Schrift a weißem Bande
Königliches Amtsgericht Abt 19 H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

7 S 2De e S

Warnung
vor dem Genufſſe unreifen Obſtes in rohem Zuſtande

Alljährlich werden durch den Genuß unreifen Obſtes in rohem
Zuſtande namentlich an Aepfeln und Birnen zahlreiche zum Teil
langwierige und beſonders für Kinder gefährliche Krankheiten an

Das Publikum wird daher vor dem Genuſſe des vor der natür
lichen Reife gepflückten Obſtes in ungekochtem Zuſtande dringend
gewarnt

Jn geſundheitlicher Hinſicht empfiehlt es ſich auch reifes Obſt
jeder Art vor dem Genuſſe gehörig zu waſchen oder zu ſpülen

Halle den 2 Juli 1915
Die Volizeiverwaltung

Warnung
Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle durch

Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahnübergängen
herbeigeführt worden Es wird deshalb den Geſchirrführern die
größte Vorſicht beim Befahren von unbewachten Ueberwegen zur

Gleichzeitig werden ſie darauf hingewieſen daß
ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden
ſondern auch durch fahrläſſige Gefährdung des Eiſenbahnbetriebes
ſich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſetzen

Halle den 2 Juli 1915
Sie Polizeinerwaltung

Warnung
Durch die mißbräuchliche Benutzung von Wein Bier und

Mineralwaſſerflaſchen zur Entnahme und Aufbewahrung von ge
ſundheitsgefährdenden und ekelerregenden Flüſſigkeiten Petro
leum Benzin Salmiakgeiſt Säuren Laugen uſw ſind wiederholt
Unglücksfälle Vergiftungen und ſonſtige geſundheitliche Schädi
gungen vorgekommen

Es wird daher vor der Benutzung ſolcher Flaſchen zum Aufbe
wahren derartiger Flüſſigkeiten dringend gewarnt und empfohlen
hierzu nur die von den Mitgliedern des hieſigen Bezirksvereins
im Deutſchen Drogiſten Verbande von 1873 E eingeführten
dreieckigen Flaſchen zu verwenden

S alle den 1 Juli 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gemäß S 5 des Regulativs zur Ordnung des Geſchäftsganges

und des Verfahrens bei den Kreis bezw Stadtausſchüſſen vom
28 Februar 1584 wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis ge
bracht daß der Stadtausſchuß in der Zeit

vom 21 Juli bis 1 September d Js
Ferien hält

Während dieſer Zeit dürfen Termine zur mündlichen Verhand
lung in der Regel nur in ſchleunigen Sachen abgehalten werden
Auf den Lauf der geſetzlichen Friſt bleiben die Ferien ohne
Einfluß

5 alle den 2 Juli 1915
Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle

Bekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts Pſychiatriſchen und Nerven

klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an
Lähmungen Krämpfen Rervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr
vormittags

Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11
bis 12 Uhr vormittags

S alle a d S den 16 November 1914
Die Direktion

e c ee e e e
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch und das

Erlöſchen der Maul und Klauenſeuche vom Schlachthofe in Dresd
am 30 Juni d Js

Salle den 3 Juli 1915
Die Polizeiverwaltung

r irrtAusſchreibung
Die Lieferung von 1200 Meter Vordſteinen 2 Klaſſe ſoll im

Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bisl C i

Montag den 19 Juli vormittags 10 Uhr
im Magiſtratsbureau 1 Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen und Angebotsformulare ent
nommen werden können

Halle den 6 Juli 1915
Städtiſches Tieſbauamt

Sonderzüge nach München zu ermäßigten Preiſen am Mittwoch den
14 Juli von Dresden Hbh nachm 628 von Leipzig Bayer Bf nachm 738
von Chemnitz Hbf nachm 8286 Näheres über die weiteren Verhkehrszeiten
Fahrpreiſe uſw iſt aus den Aushängen zu erſehen oder bei den Bahnhöfen zu
erfragen Kgl Gen Dir d Sächſ Staatseiſenbahnen

Wir bringen hiermit nach ſtaats und kirchenaufſichtlicher Genehmigung
zur Kenntnis unſerer Gemeindeglieder daß im Rechnungsjahr 1915 eine
kirchliche Umlage von 20 der ſtaatlichen Einkommenſteuer unter
Freilaſſung der Steuerſtufen unter 900 Mk erhoben werden wird

Die Einziehung erfolgt wie bisher durch die ſtädtiſchen Steuerbeamten
im 2 oder 3 Vierteljahr des Rechnungsjahres

Der Gemeindekirchenrat zu St Petrus

in Halle g Crbllwit
Meltzer Paſtor ſtellvertretender Vorſitzender

Wir bringen hiermit nach ſtaats und kirchenaufſichtlicher Genehmigung
zur Kenntnis unſerer Gemeindeglieder daß im Rechnungsjahr 1915 eine
kirchliche Umlage von 14 der ſtaatlichen Einkommenſteuer unter
Freilaſſung der Steuerſtufen unter 900 Mk erhoben werden wird

Die Einziehuug erfolgt wie bisher durch die ſtädtiſchen Steuerbeamten
im 2 oder 3 Vierteljahr des Rechnungsjahres

Der Gemeindekirchenrat zu St Bartholomäus
in Halle g S Giebichenſtein
Meltzer Paſtor ſtellvertretender Vorſitzender

Traugr Abteilung
Schwarze

Kosftüme Kleider Röcke Blusen
Unterröcke und Morgenröcke

c Kleiderstoffe
Anfertiqunq nach Mäass

Auf Wunsch soforfige Auswahlsendung

c c Fernsprecher 379 J
Bruno Freutag e n

Vall Versiderund gegen Ungerieter

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von

Ungeziefer unter Garantie
Zahlung nach Erfolg

General Verſammlung
e n 2 eweere e anr e

Die Mitglieder des Vorſchußverins
Gollme eingetragene Genoſſenſchaft
mit be chränkter Haftpflicht werden hier e

mit zu der am Sonntag den 18 Juli Prima verkehrsfreie
1915 nachmittags 3 Uhr im Gaſt Torfſtreuhauſe zu Schwätz ſttattfindenden

Generalverſammlung eingeladen
1 Vortrag der halbjähr Rechnung

2 Wahl der ſtatutengemäß aus
ſcheidenden Vorſtands und Aufſichts
ratsmitglieder
3 Geſchäftliches

Gollma den 6 Juli 1915
Der Auffichtsrat des

Vorschuss Verrein Gollme

Eingetragene Genoſſenſchaft mit
beſchräukter Haftpflicht

W Ebelt Vorſitzender

Schweissfuss
Balsam

Fuss HeilFlaſche 0,60 u 1 M
Nur die Moosſohle
iſt d beſte Einlegeſohle b

Schweißfuß Alle be
währt Fußpflegeartik
bei C Klappenbach

Gr Ulrichſtr 40
Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in

u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

Familien Nachrichten
rjjj m m e f, 3 T

ans Putfzin
Luise Putzin

geb Schucharckt
Vermählte

Am 29 Juni ist unser lieber Klassenkamerad

Hans Goethert
Leutnant und Ritter des Eisernen Kreuzes

den Heldentod gestorben Wir werden allezeit sein
Andenken in Ehren halten

Die O l B des Stadtgymnasiums
v W

Statt besonderer Anzeige
Am 4 Juli ist meine inniggeliebte Frau die treu

sorgende Mutter meiner beiden Kinden

Hedwig Wickel
geb Simonsen

von langem schwerem leiden durch den Tod erlöst
worden

Halle a d Reilstrasse 18 Juli 1915
Fritz Wickel Postinspektor

z Zt Offizier Stellvertreter im Landsturm infanterie
Batalllon 1 Halle Saale

Die Beerdigung findet Mittwoch den 7 Jull nachm
4 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt
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